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Abonnement
für Halle vierteljährlich 2 durch
die Poſt bezogen 2 M 50 Pf 2mo
natlich 1 M 67 Pf 1 monatlich 84 Pf

excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

r 127

Fünfzehnter Jahrgang

Saale Zeilung
Halle a d Saale Freitag den 3 Jun

Inſerate
werden pro Spaltzeile oder deren Raum
mit 20Pf für Halle mit 15 Pf berechnet
und in der Expedition von unſeren An
nahmeſtellen und allen Annoncen Ex

peditionen angenommen
Reclamen im redactionellen Theile

pro Zeile 40 Pf

8 Expedition
Halle a d Neue Promenade 1

1881

AbonnementsAnzeige
Beſtellungen auf die SaaleZeitung für den

Monat Juni werden von allen Reichspoſtanſtalten
unausgeſetzt angenommen Die Expedition
vo

Die Specialberathung des Unfallverſicherungs
Geſetzes

In zwei Sitzungen deren eine die ungewöhnliche Zeit von
ſieben Stunden beanſpruchte hat der Reichstag ſich nunmehr
mit der zweiten Leſung des Unfallverſicherungsgeſetzes be
ſchäftigt und einen der beiden ſtreitigen Hauptpunkte die
Frage ob Reichsanſtalt oder Landesverſicherungsanſtalten
mit Dreifünftelmehrheit in letztgedachtem Sinne entſchieden
Unſere Hoffnung daß die Erörterungen weſentlich zur Klä
rung des noch vielfach ſo verworrenen Problems beitragen
würden erfüllt ſich leider nur in beſcheidenen Maßen Das
Haus iſt nicht mehr in der nöthigen Stimmung eine wirk
ich fruchtbare und tiefgreifende Erörterung durchzuführen
man bewegt ſich im Banne der Controverſen welche bereits
in der Preſſe hinlänglich erörtert worden ſind neue Ge
danken tauchen nicht auf und das weſentliche Jntereſſe ſcheint
ſich ganz auf die Fragen der Reichsanſtalt und des Reichs
zuſchuſſes zuſpitzen zu ſollen Die ſonſtigen Paragraphen die
doch auch noch hinlänglich wichtige Beſtimmungen enthalten
werden unter großer Unaufmerkſamkeit verhandelt weit
tragende Abänderungsvorſchläge finden kaum die verdiente
Beachtung bisher hat man ſich genügen laſſen die Arbeit
der Commiſſion gutzuheißen Einen ſehr üblen Einfluß übt
auf die Berathung die Nähe des Pefingſtfeſtes aus vor
welchem die zweite Leſung noch durchgepeitſcht werden ſoll
Die clerical conſervative Leitung des Reichstags hat ſich mit
ihrer Anordnung der Geſchäfte in der letzten Zeit gerade

Von den bisher gehaltenen Reden fanden die Ausführungen
des ſocialdemokratiſchen Abgeordneten Liebknecht die größte
Aufmerkſamkeit und verdienten ſie wenigſtens inſofern als
die Wirkung dieſes geſetzgeberiſchen Vorgehens auf die unzu
friedenen Arbeitermaſſen ja von großer für den Reichs
kanzler ſelbſt wie es ſcheint von ausſchlaggebender Wichtigkeit
iſt die Rede Liebknechts hatte das Verdienſt dieſen Geſichts
punkt in mannigfacher Weiſe zu beleuchten und auf ſeinen
wahren Werth zurückzuführen Es find offenbar zwei ſehr
verſchiedene Dinge die arbeitenden Klaſſen auf dem Wege
organiſcher Entwicklung auf eine höhere Stufe der Cultur
und des Wohlſtandes zu heben oder aber durch einzelne
blendende gewagte Acte der Socialpolitik ihre Verſöhnung
mit der heutigen Ordnung der Dinge anzuſtreben Jn
dieſem Unterſchiede wurzelt die Verſchiedenheit in den An
ſchauungen des Fürſten Bismarck und des Liberalismus über
den Gang der ſocialen Reformmaßregeln die Rede des
communiſtiſchen Führers war nun durchaus angethan den
erſten Theil jener Alternative als den richtigen hinzuſtellen
trotzdem Liebknecht ſich vorbehaltlich mancher weitgehender
Amendements für das Geſetz erklärte Er feierte nämlich
die Vorlage als einen Triumph ſeiner Partei als eine
Frucht welche die ſocialdemokratiſche Agitation den wider
willigen Händen des modernen Staats entriſſen habe

Haß gegen Geſellſchaft und Staat Darin liegt ein
beachtenswerther Fingerzeig die ſocialdemokratiſche Agitation
wird man durch die weiteſtgehenden Conceſſionen nie
gewinnen man kann ſie nur dadurch vernichten daß man
die Arbeiter auf eine Höhe der Bildung und des Wohl
ſtandes zu heben ſucht welche ſie den verführeriſchen
Schlagworten der Weltverbeſſerer unzulänglich macht und
für dieſen Zweck dürfte der Liberalismus doch die richtigeren
Wege einſchlagen wie der Reichskanzler

Von den übrigen Parteien vertrat die Fortſchrittspartei
am conſequenteſten aber wenig erfolgreich den mancheſterlichen
Standpunkt daß dieſe Fraction ſich in der Frage der Reichs
anſtalt auf die particulariſtiſche Gegenſeite ſtellte iſt man
nachgerade an ihr gewohnt Mit noch geringerem Glücke
ſuchte von conſervativer Seite Kleiſt Retzow Geſichtspunkte
orthodoxer Kirchlichkeit in dieſe ſchwer ſachlichen Fragen zu
miſchen Das Centrum tanzte den üblichen Eiertanz und
behält offenbar wie üblich ſeine letzten Trümpfe noch in der
Hand Die nationalliberale Partei wurde an beiden Tagen
nicht eben glänzend durch ihre Redner vertreten eine That
ſache die ſich aus der ſchwankenden Natur des Stoffs erklärt
und den Spott der Gegner ſchon deshalb nicht verdient weil
ſie beweiſt daß die Partei eben nicht mit einigen allgemeinen
Phraſen ſchnell fertig iſt ſondern mit peinlicher Sorgfalt die
unzählbaren ſachlichen Schwierigkeiten der Frage wägt

Politiſche neberſicht
Der in der Wiener Abendpoſt veröffentlichte Steuer

ausweis für Oeſterreich im 1 Quartal des Jahres 1881
hat gegen das 1 Quartal von 1880 ein Plus von über
1 Million an directen und von 7 Millionen an indirecten
Steuern ergeben Die directen Steuern betrugen 23,306,417
Fl 1,288,996 mehr Die indirecten lieferten ein Reiner
trägniß von 46,825,259 Fl mithin gegen den gleichen Zeit
raum des Vorjahres eine Mehreinnahme von 7,420,712 Fl
Der größte Theil der Mehreinnahme entfällt auf die Ver
zehrungsſteuer Die Branntweinſteuer iſt um 53,000 Fl
die Bierſteuer um 435,000 Fl und die Zuckerſteuer um
8,851,000 Fl im Rohertrage geſtiegen Einen Mehrertrag
lieferten ferner die Salzgefälle um 196,000 Fl und der
Tabakverſchleiß um 243,000 Fl Einen Minderertrag erga
ben die Stempelgefälle von 283,000 Fl und das Lotto von
400,000 Fl Die Einnahmen aus den Zöllen haben gegen
den gleichen Zeitraum des Vorjahres um 554,000 Fl zuge
nommen Jm Abgeordnetenhauſe wurde nach kurzer De
batte am Mittwoch der Geſetzentwurf betreffend den deutſchen
Handelsvertrag und den Veredelungsverkehr angenommen
nachdem der Handelsminiſter erklärt hatte die Regierung
halte es für ausgeſchloſſen daß eine Revocation des Geſetzes
über den Appreturverkehr eintreten könne

Jn der Schweiz iſt die Proteſtpetition gegen die Abhal
tung des bevorſtehenden ſocialiſtiſchen Welt Congreſſes in
Zürich dem dortigen Regierungspräſidenten mit 30,552 Unter
ſchriften überreicht worden welche ſieben Quartbände füllen
Die geſammelten Unterſchriften machen nicht weniger als
41,60 Proc aller Stimmberechtigten des Cantons Zürich aus
mit welcher Stimmenzahl im Durchſchnitt bei den Volks
abſtimmungen das Steuergeſetz das Strafgeſetzbuch c An
nahme fanden Es ſind falls der Welt Congreß der Herren
Socialiſten dennoch ſtattfindet Gegendemonſtrationen und

und predigte unter halbwegs höflichen Formen den alten

Die fünfund wanzigſte Gemälde Ausſtellung
des halle ſchen Kunſtvereins

I

Wenn wir ſonſt nach zweijähriger n Dank der
opferfreudigen von klarer Einſicht und feinem Geſchmack

Bemühungen des halle ſchen Kunſtvereins wieder
emälde z ſehen Gelegenheit erhielten ſo hatte die Kunſt

nur den Wettſtreit mit der Anziehungskraft der frühlings
friſchen Natur zu beſtehen der leicht in nationalliberalem
Geiſte d h durch einen Compromiß beendigt wurde Mamw
bewegte ſich in der wirklichen Landſchaft unter all den Ein
drücken welche ſämmtliche Sinne zugleich anregen bis man
wie Werther fürchtend unter all der Herrlichkeit zu erliegen
gerne in die Welt des Scheines flüchtete und in der Betrach
tung der künſtleriſch nachgeſchaffenen Scenen der ſtillen wie
der bewegten der ſeelenloſen und der beſeelten der daſeins
frohen und der thatenfreudigen oder leiderſchütterten Welt
Ruhe und veredelnden Genuß ſuchte und fand Diesmal
ſteht das Gebäude der Gemälde Ausſtellung in dem olympi
ſchen Bezirke wo ein großer an Geiſt und Streben reicher
Kreis des neuen Deutſchlands ſeine friedlichen Wettkämpfe
feiert Beſcheiden iſt ſie in den Hintergrund zurückgewichen
ferne vom Lärme der Maſchinen ferne vom regen Markt
gewirr an eine Stätte wo geſucht ſein will

Und ſie wird geſucht ie groß und kühn angelegte
herrlich durchgeführte GewerbeAusſtellung von der ſie eine
Beeinträchtigung befürchten konnte ſie vermehrt nur den
Strom der Beſucher denn noch mehr als vom Naturgenuſſe
drängt uns ein liefes Bedürfniß von der Betrachtung der
Werke erfinderiſchen Gewerbfleißes von den zum Theil auf
Fegenden ja betäubenden Leiſtungen moderner Induſtrie im
Anſchauen der Schöpfungen der Kunſt auszuruhen

Wer die Kunſtaueſtellung betritt der wird allerdings durch
Eine Eigenſchaft derſelben an die ſoeben verlaſſene Gewerbe
Ausſtellung erinnert Von den acht Zimmern ſind erſt ſechs
fertig trotz des angeſtrengten Arbeitens des Vorſtandes des
valle ſchen Kunſtvereins und der fleißigen Hände die ſich in

Ruheſtörungen zu befürchten

Die rumäniſche Kammer hat ihre Genehmigung zu
einer Convention mit Belgien über den Fabrikmarkenſchutz
ertheilt Von dem Deputirten Jorescu wurde abermals
eine Jnterpellation über die maſſenhafte Einwanderung von
Juden aus Rußland an die Regierung eingebracht

Die Ernennung des Generals Vanowsky für den Grafen
Miljutin zum ruſſiſchen Kriegsminiſter wird für wahr
ſcheinlich gehalten doch ſteht die officielle Publikation noch
aus Dagegen wird die in auswärtigen Correſpondenzen
gebrachte Nachricht von dem Rücktritt des Domänenminiſters
Oſtrowsky und ſeiner Ernennung zum Reichscontroleur als
unrichtig bezeichnet Jn Petersburg hält man es für ſicher
daß falls kein neuer Nihiliſtenſtreich ſtattfindet die Jeſſe
Helfmann begnadigt wird

Das Vermuthen die Uebergabe des von der Türkei an
Griechenland abgetretenen Grenzzebietes werde Ende dieſes
Monats beginnen beſtätigt ſich Der Beginn der Uebergabe

wird den bisherigen Vorbereitungen für den 24 Juni
erwartet

Deutſches Reich
O Berlin 1 Juni Der Vertagung des Reichs

tags gegenüber welche unzweifelhaft morgen Donnerstag
eintritt erſcheint es wohl angemeſſen die Aufgaben näher zu
betrachten welche in der Seſſion nach Pfingſten noch zu er
ledigen ſind Vor Allem ſind dies die entſcheidenden dritten
Leſungen einer Reihe wichtiger Vorlagen auf die man die
er einer Beſchlußfähigkeit des Reichstags nach der

auſe ſetzt nämlich die dritte Berathung der Jnnungsvorlage
und des Unfallverſicherungs Geſetzes der Stempelſteuer der
Zolltarifnovelle des Nachtragsetats des Trunkenheitsgeſetzes
und des Gerichtskoſtenentwurfes Von den betreffenden
Commiſſionen ſind ferner durchberathen die Anträge
v BelowSaleske und Genoſſen betreffend Malzſurrogate und
Dr Buhl betreffend die Beſtrafung der Weinfälſchung denen
für die Seſſion kein günſtiges Prognoſtikon geſtellt werden
kann Endlich ſind abgeſehen von der Hamburger Zollanſchlußvorlage deren Erſcheinen kaum mehr zu erwarten iſt

die Handelsverträge noch in allen drei Leſungen zu berathen
Angeſichts dieſes umfangreichen Materials erſcheint es nach
Anſicht der zuſtändigen parlamentariſchen Stellen nicht mög
lich ohne eine Ausdehnung der Seſſion bis in den Monat
Juli hinein mit dem Penſum fertig zu werden Jndeſſen
erhält ſich ſowohl auf Seiten der Regierung als der Mit
glieder des Reichstags die Erwartung daß man nach etwa
vierzehntägiger Weitertagung wird ſchließen können denn
nach Annahme der dringlichſten Vorlagen dürften die übrigen
Gegenſtände einer ſpäteren Seſſion überlaſſen werden
Fürſt Bismarck iſt auch heute im Reichstage ausgeblieben
da wie man hört die anhaltenden rheumatiſchen Schmerzen
die ihn zum Liegen nöthigten es ihm nicht ermöglichten das
e Wer zu verlaſſen Wie der Reichskanzler iſt auch ſein

ohn der Abg Graf Wilhelm von Bismarck durch Rheu
lgnene ſeit mehreren Tagen gezwungen das Zimmer zu
üten

4 Berlin 1 Juni Die Commiſſion zur Berathung der
Poſ 1 des Nachtragsetats zum Reichshausbalt 84,000 M
an Diäten und Reiſekoſten für die Mitglieder eines deut
ſchen Volkswirthſchaftsraths hat geſtern die Vor
lage mit 8 gegen 6 Stimmen angenommen Von der
ſtarken Oppoſition an deren Spitze vom Abg Dr Lieber

ſtänden aber welche der Katalog aufweiſt iſt noch nicht die
Hälfte an Ort und Stelle oder wenn ſchon mehr an Ort
und Stelle iſt ſo iſt doch noch nicht die Hälfte zugänglich
Es ſcheint das zum Weſen deutſcher Ausſtellungen größeren
Stiles zu gehören und iſt hier zum Theil auch durch die
Raumverhältniſſe nothwendig gemacht Wenn nicht noch an
dere Räume verfügbar ſind ſo wird wenig mehr als die
Hälfte der Gemälde gleichzeitig ausgeſtellt werden können
Wir zögern deshalb nicht länger unſere Leſer in die Kunſt
ausſtellung und durch dieſelbe zu führen mehr als plaudernde
Begleiter denn als Kunſtrichter im ſtrengſten und ungemüth
lichſten Sinne des Wortes

uerſt wenden wir gerade wie vor zwei Jahren unſere
Aufmerkſamkeit den Werken der Hiſtorienmalerei zu
Dieſe Gattung welche ja mit Recht für die vornehmſte
Gattung der bildenden Kunſt gilt iſt nicht eben zahlreich
vertreten und ſagen wir es von vornherein auch mit eini
gen Ausnahmen nicht durch hervorragende Werke Referent
wenigſtens iſt nicht im Stande Gemälde zu bewundern
welche an Größe und Pracht hervorragend Aufmerkſamkeit
erregen ohne ein tieferes Jntereſſe zu erwecken Da iſt vor
allem ein Ceremonienbild welches eine Cour am Hofe Marie
Antoinettens darſtellt Der Maler Profeſſor Otto in Ber
lin hat vortreffliche Studien gemacht ſicher iſt wie die
jugendlich ſchöne Königin die lieblich majeſtätiſche Geſtalt
mit den ſchönen klugen und pikanten Zügen und ihr ziem
lich unbedeutend ausſehender Gemahl ſo auch die Schaar
der Hofdamen welche am Thron vorbeigeht und ſich huldi
gend verbeugt mit Portraittreue gemalt aber ſolche Studien
macht auch der Regiſſeur der Meininger und iſt darum doch
kein Maler Die Pracht der Roſſe iſt höchſt effectvoll wie
dergegeben die Farben ſtimmen zuſammen freilich ohne
irgend etwas von jener Wirkung zu erreichen welche die
Werke großer Coloriſten hervorbringen Der Mittelgrund
iſt mit beabſichtigter Nachläſſigkeit behandelt Die Figuren
welche fünf oder ſechs Schritte zurücktreten ſieht man wie
durch Rauch oder Staub ein bequemes Mittel die Hauptge
ſtalten wirkſamer zu verkörpern aber ein ſchlechtes Es
ſcheint übrigens wie andere Bilver zeigen jetzt Mode zu

ſeinem Dienſte regen von den beinahe ſiebenhundert Gegen ſein Der Hauptfehler des Gemäldes aber iſt der daß es

leer iſt ohne hiſtoriſchen Gehalt obne dramatiſches Leben
Jmmerhin bedeutender iſt Ulrich von Huttens Dichterkrö
nung von J Scher in Düſſeldorf Es iſt mehr hiſtoriſcher
Geiſt darin wenn auch der Gegenſtand recht unglücklich ge
wählt iſt Der Verſifex welcher auf der Stufe des Thrones
kniet um von ſchöner Hand den Lorbeer zu empfangen ver
räth in ſeinen antipathiſchen Zügen die ganze Nichtigkeit ſei
nes Weſens Kaiſer Max mit der ungeheuren Naſe die ſich
ſo oft ſchon ſtieß, macht einen gelangweilten und langweili
gen Eindruck Freilich ſind die Hauptfiguren wie alle Ne
benfiguren ſehr ſorgfältig gezeichnet ſehr ſauber und dabei
mächtig gemalt aus dem Gemälde ſpricht ein ausgebildeter
feiner Farbenſinn ſo daß es dem Auge wohl thut Fragen
wir aber nach der Geſammtwirkung ſo iſt dieſe doch keine
andere als die eines glücklich geſtellten lebenden Bildes

Vor zwei Jahren bewunderten wir in Berlin Munkacſy s
Milton und ſeine Töchter Der kühne Maler ſchien uns

voll Grauen vor dem Unfug welchen Makart mit der Wir
kung einer prunkenden Farbengebung treibt zu dem entgegengeſetzten Extrem geflüchtet zu ſein Sein Colorit war düſter

kalt und hart und Grau Graubraun verſtäubtes
Braunroth und ähnliche Töne herrſchten in dem ganzen Ge
mälde Was aber die Sinne dabei verloren das gewann der
Geiſt Der große puritaniſche Dichter für den die farbige
Welt ja verſunken war gewann in ſeiner ernſt ſinnenden
Schöpferthätigleit gerade in dieſer fremdartigen herben
jedes ſinnlichen Reizes entbehrenden Darſtellung einen wahren
würdigen Ausdruck voll innerer Größe Das war das iſt
Munkacſy wie er iſt muß man ihn gelten laſſen aber Gott
bewahre uns vor ſeinen Nachahmern E Seellbreys hat uns
mit einem Gemälde in der Manier des großen Ungarn über
raſcht das alles vereinigt was an dem Werke des Meiſters
abſtoßen kann nichts von dem beſitzt was dort für den
fehlenden Reiz entſchädigt Denkt man ſich eine ältliche Frau
in Schwarz in einen graublauen und graubraunen Lehnſtuhl
geſunken eine Tochter hinter ihr in Olivengrün Grauroth
und Graugelb eine vor ihr mit einem Kleide deſſen Farbe
wie ein dunkelgrauer Oelanſtrich auf Holz erſcheint dahinter
die Mutter nach der Tiefe des Bildes zu den Sohn in ver
ſtäubtem Rothgrau denke man ſich in dem Teppiche der den
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Centrum wurde wie ſchon im Plenum Organiſation der
Körperſchaft durchs Reichsgeſetz verlangt andererſeits die Be
dürfnißfrage bei der Möglichkeit der Jnformation durch
Specialenquéten verneint Von Seiten der die
durch den Staatsſecretär von Bötticher und Geheimrath
Schmidt vertreten war wurde wiederholt betont daß der
Regierung alle politiſchen Abſichten bei dieſer Forderung fern
liegen ſie wolle nur nach dem Muſter des preußiſchen Volks
wirthſchaftsraths eine Jnformationsſtelle

Der Kaiſer empfing am 1 Juni militäriſche Meldungen
und conferirte Nachmittags mit dem Vertreter des Aus
wärtigen Amtes Grafen Limburg Stirum Am vorher
gehenden Abend hatte der Kaiſer der Aufführung der
Walküre beigewohnt Der Großherzog der Erb

großherzog und die Erbgroßherzogin von Mecklen
burg Schwerin haben ſich am Dienstag Nachmittag am
hieſigen Hofe verabſchiedet und ſind Abends nach Ludwigsluſt
zurückgekehrt Fürſt Gortſchakoff wurde am Montage
Nachmittag vom Fürſten Bismarck und ſpäter vom Kaiſer
empfangen Auch am Dienstag Nachmittag ſoll der ruſſiſche
Reichskanzler dem deutſchen einen Beſuch abgeſtattet haben
Abends reiſte Fürſt Gortſchakoff mit ſeinem aus der

h eingetroffenen zweiten Sohne nach Petersburg
eiter

Der Diritto meldet den Eingang einer Note des
Fürſten Bismarck in welcher dieſer auffordert die
regelmäßige Wiederkehr der Weltausſtellungen mittelſt
eines internationalen Abkommens feſtzuſetzen weil
die häufigen Wiederholungen ſich als ſchädlich erwieſen
haben Der Diritto dieſen Vorſchlag billigend ver
kündet die italieniſche Regierung ſei der Weltausſtellung in
Rom im Jahre 1885 abhold weil gegenwärtig die Ausgaben
für die Armee vorgehen

cl45Ä

Jn der am 31 v M beendeten Erſatzwahl zum Abge
ordneten haus für den verſtorbenen Abg v Watzdorff Weſt
havelland ZauchBelzig wurde der conſervative Candidat Herr
v Stülpnageil gewählt Sein Gegenkandidat war Seceſſioniſt

Die dritte Landesſynode des Königreichs Sachſen
in Dresden iſt durch den Cultusminiſter am Mittwoch mit
einem dreifachen Hoch auf den König geſchloſſen worden

Wie erinnerlich ſein wird ſprachen wir bereits bei der
Wiedergabe der Nachricht daß Bebel und Liebknecht aus
Leipzig nach der Schweiz auszuwandern gedächten unſern
Zweifel an der Glaubwürdigkeit dieſes ſenſationellen OÄn dit aus
Jetzt conſtatirt die Dresd Ztg daß dieſe Nachricht unbegründet
iſt Beide Führer der Socialiſten werden ſogar bei einer Ver
hängung des Belagerungszuſtandes über Leipzig nach ihrer
eigenen Verſicherung weder das Reich noch Sachſen verlaſſen

Deutſcher Reichstag
Das Haus ſetzte am 1 Juni die Berathung des Unfall

verſicherungs geſetzes fort
Staatsſecretär v Böttich er wandte ſich gegen die Aus

führungen Laskers und Richters daß es noch nicht feſtſtebe
welcher Mehrheit ſich der Reichskanzler zuwenden werde ob
der Mehrheit aus Conſervativen und Centrum welche die
Landesanſtalten bringe oder der aus Conſervativen und National
liberalen welche die Reichsanſtalt annehmen werde Die Reichs
regierung ſtehe nach wie vor auf dem Boden der Vorlage die
Frage ob man die Verſicherungen nach dieſem Geſetz mehreren
Landesanſtalten übertragen könnte ſei im Bundesrathe über
haupt nicht zur Erwägung gekommen Nicht aus politiſchen
ſondern aus rein praktiſchen Gründen habe man die Errichtung
einer Reichsanſtalt als das Beſſere vorgezogen Die Reichs
anſtalt bringe einmal eine beſſere Vertheilung des Riſikos mit
ſich ſie ermögliche
Tarifes und die billigſte Verwaltung Namentlich auf den letzten
Punkt lege der Reichskanzler das höchſte Gewicht Zu dem von
Buhl in der Commniſſion geſtellten Antrage auf Zulaſſung der
Privatgeſellſchaften übergehend erklärte der Staatsſecretär daß
der Bundesrath dieſem Vorſchlage unter keinen Umſtänden beitreten werde er habe ſich a hen in der Commiſſion mit
aller Entſchiedenheit dagegen erklärt Die von Buhl der Com
miſſion vorgelegten Normativbeſtimmungen denen ſich die Privat
anſtalten zu fügen hätten erreichen den beabſichtigten Zweck die
Sicherſtellung der Renten nicht An eine Entſchädigung der
Privatgeſellſchaften könne man nicht denken Wer entſchädige
denn den Fuhrmann wenn eine Eiſenbahn gebaut werde oder
den Fährmann wenn eine Brücke Auge werde Wenn die
Mehrheit des Hauſes die Reichsanſtalten verwerfen und die
Landesanſtalten annehmen ſollte ſo würde damit nach der Ueber

Boden bedeckt in Wand und Wandgemälde Altar und
Crucifix die abſtoßendſten kälteſten Farben in einer Malweiſe
aufgetragen welche den Eindruck macht als wäre der Maler
nicht fertig geworden denke man ſich dazu die Perſonen
W gewöhnlich ohne Adel ohne Gelenk und man wird

ch nicht wundern wenn das große Gemälde der Schrecken
der Beſchauer iſt Wohl ſpricht ſich Talent in dem Bilde
aus das Geſicht der dem Altare näher ſtehenden Tochter
iſt vortrefflich aber die Entfaltung des Talentes in dieſer
abſcheulichen Malweiſe unmöglich geworden Das
der Schrecken iſt übrigens eine Beguine welche eitlich in
einer Ecke ſteht ſie ſieht aus als ob man ſie aus Thon ge
knetet hätte und damit nicht fertig geworden wäre

Als Typus von Bildern die man beſſer übergeht mag einverwundeter Theodor Körner in einer unmöglichen Landſchaft

bezeichnet werden Dergleichen Leiſtungen möchte man am
liebſten mit einer Parodie des Käſtner ſchen Epigramms ab
thun welches etwa ſo lautet

Den Zweck des Trauerſpiels er weiß ihn zu erreichenDas Mitleid mit dem Stück die Furcht Wör weit elichen

Die achte Todſünde
Roman von

W Höffer
Fortſetzung

Ach aber das iſt eine gute Botſchaft Kind WelcheTage hat ſie in der ſpukhaften Kammer da oben Lertebe

u tg gewiß Es berührt aber gerade darum ſonderbar
m e nie a die haſten vie duner gen en ſie glauben Wunderwas für ſchöne Sachen darin ſtehen 8

eit und VerſtandSieh a wie wir zunehmen an Weis
Dein Schickſalsbrief ſoll übrigens nicht ähnlich an Ort

ächtigeund Stelle gelangen mein Mäuschen es ſind gute pren dann und daß ſie ſich erfüllen nun reſir laß

6

die beſte und zweckmäßigſte Geſtaltung des i

eugung der Reichsregierung der Grundgedanke des GeſetzesMat verlaſſen Wie der Bundesrath ſich zu dieſer Frage ſtellen

werde wiſſe er nicht da die Frage er Landesanſtalten von
ihm noch nicht discutirt ſei as Ergebniß des Beſchluſſes
der Mehrheit werde der Bundesrath aber nicht anſehen als
das Reſultat einer Combination von politiſchen Parteien ſondern
als das Reſultat reiflicher Erwägungen patriotiſcher Männer
die in ſeien dem Arbeiter einen Dienſt zu leiſten
Abg Lasker ſprach ſeine Verwunderung darüber aus daß

die Herren Stumm und von Marſchall und namentlich der
Referent von Hertling ſür Staatsanſtalten eintreten trotzdem
ſie ſich in erſter Leſung in vollſtändig entgegengeſetztem Sinne
ausgeſprochen haben Redner rekapitulirte namentlich die Rede
des ultramontanen Abgeordneten von Hertling er begreife nicht
wie er bei ſeinen Anſchauungen bei dieſem Paragraphen Referent
der Commiſſion bleiben konnte Neben dem Referenten erſcheine
als weitere Merkwürdigkeit der Staatsſecretär v Bötticher der
für eine Reichsanſtalt plaidire aber auch die Staatsanſtalten
für annehmbar halte Dem gegenüber ſei darauf hinzuweiſen
daß der Reichskanzler in der erſten Leſung ausdrücklich erklärt
habe die Reichsanſtalt ſei nur nothwendig weil das Reich einen
Zuſchuß gebe Dieſen Zuſchuß habe man abgelehnt welchem
Zwecke ſolle dann die Reichs oder Staalksanſtalt noch dienenRedner ſchilderte in draſtiſcher Weiſe wie man in der Commiſ
ſion dazu gekommen ſei ſtatt der Reichsanſtalt die Landesanſtalten
anzunehmen Das Syſtem der Landesanſtalten halte er für
unhaltbar Die Verwaltung ſolle von den Einzelſtaaten geregelt
werden während über die Tarife und die Bildung des Reſerve
fonds der Reichstag und Bundesrath befinden ſolle

Abg Windthorſt erklärte daß er mit dem Vorſchlag der
Fortſchrittspartei wegen Ausdehnung des Haftpflichtgeſetzes in
vieler Beziehung eirverſtanden ſeine könne aber derſelbe erreichedas Ziel nicht ſchnelt und prompt genug Er neige ſich deshalb

dem Gedanken der Vorlage zu Man müſſe aber ſehr vorſichtig
vorgehen damit man einen etwaigen fehlerhaften Schritt auch
wieder zurückthun könne Es ſei ihm dem Redner ſchwer die
Privatgeſellſchaften auszuſchließen daher könne man nicht ſo
leicht über die Entſchädigungsfrage hinweg gehen wie der
Staatsſecretär dies gethan Redner erklärte dann daß kein
Mann aus dem Centrum für die Reichsanſtalt ſtimmen werde
für dieſelbe ſprächen doch nur politiſche Motive Die Landes
anſtalten würden für einen geringen Gebietskreis eingerichtet
werden in Preußen alſo mehr als eine ſie bieten gegenüber
einer centraliſirten Reichsanſtalt eine geringere Gefahr

Abg F erklärte Namens ſeiner politiſchen Freunde
der Conſervativen daß die Mehrzahl derſelben ſich zuerſt
für eine Reichsanſtalt erwärmt habe daß ſie aber im Laufe der
Verhandlungen für die Landesanſtalten eingetreten ſeien weil
nur für dieſe ſich eine Mehrheit finden laſſe

Jn der Abſtimmung wurde S 2a unter Ablehnung aller An
träge mit 145 gegen 106 Stimmen nach dem Vorſchlage der
Commiſſion angenommen

Jm ferneren Verlauf der Sitzurg wurden noch die 88 4 bis
11 erledigt Die Debatte bot kein hervorragendes Intereſſe
mehr da ſämmtliche Abänderungs Anträge ſtets von derſelben
Mehrheit Conſervative und Centrum verworfen wurden So
wurde von den Abgg Auer und Kreutz verſucht den Intereſſen
ten eine Theilnahme an der Verwaltung der Verſicherungsan
ſtalten zu verſchaffen Ferner wollte man eine Carenzzeit welche
nach der Regierungsvorlage 4 nach der Commiſſionsvorlage
2 Wochen beträgt ganz ſtreichen allein das Haus ging darauf
ebenſowenig ein wie auf die Anträge der Socialdemokraten
wegen Erhöhung der Rente und wegen Einſetzung von Schieds
gerichten um die über die Höhe derſelben entſtehenden Streitig

tag vertagt

Die rumäniſche Krönungsacte
verdient ihrer vom Herkömmlichen weſentlich abweichenden Wr7
wegen wörtliche Wiedergabe Das Document lautet wie folgt

Wir Carol König von Rumänien geführt von der Hand
Gottes und der Beſtimmung des tapferen und intelligenten
rumäniſchen Volkes haben am 10 22 Mai 1866 unſern Einzug
in Bukareſt gehalten Die Stimme des Volkes hat uns zum

ürſten der vereinigten Länder Moldau und Walachei durch das
lebiscit vom 8 20 April 1866 am Jahrestage unſerer Ge

burt den 8 20 April 1839 ſowie durch das Votum der Wahl
verſammlung vom 1 13 Mai deſſelben Jahres gewählt

chdem wir der rumäniſchen Nation durch die Verfaſſung
vom 30 Juli 1866 ihre Freiheit und ihre Rechte zugeſichert
konnten wir an der Spitze dieſes Volkes durch die Tage der
Drangſal alle Schwierigkeiten überwindend geben ſo daß
mr am n 22 Mai die Unabhängigkeit des Landes procla
mirt wurde

Nach dem Willen Gottes welcher allein den Sieg verleiht
habe ich unſere Armee am 17 Juli 1877 über die Donau ge
führt und unſere Fahnen haben ſich bei Kalafat Nikopolis
Rachowa Smindan Griwitza ſowie am 28 November deſſelben
Jahres durch die Einnahme von Plewna Lorbeeren errungen ſo

lächelnd Es liegt ein großes Siegel darauf Onkel Robert
ſieben ſogar glaube ich Komm wir wollen Epheu

pflücken es iſt zu traurig um ſo einen ganz ſchwarzen kahlen
Sarg alle Leute ſehens daß den Todten kein Herz auf
Erden lieb hatte die arme alte Tante ſoll ihre Kränze
erhalten

Nordheim nahm das Händchen welches ſo vertraulich im
dämmernden Gehölz auf ſeinem Arm lag und küßte es

Weshalb läßt Du Dir aber nicht lieber vom Gärtner
Blumen geben Schatz fragte er nach einer Pauſe

Weil das Wolframſche Blumen wären Onkel ſie müßten
das arme todte Herz noch drücken dünkt mir Aber die
grünen Blätter hier draußen hat der liebe Gott wachſen
laſſen für Reiche und Arme ſie gehören mir wenn ich ſiepflücke ſie ſind der Abſchiebsgruß des Lebens für die Alte

dige ehtn nie ein einziges Freudenblümchen aufſproſſen
ollte
Hut und Schleier Handſchuhe und Sonnenſchirm fielen

in das Moos am Wege und Siegfriede begann die Epheu
ranken von den Bäumen zu löſen während der Buchhalter
das grüne Gewinde an ſich nahm und bald eine ſtattliche
h deſſelben beiſammen hatte

Wie gefällt Dir denn der Herr Vetter Mäuschen
fragte er nach einer Pauſe Heute ſpracht Jhr ja wohl mit
einander
h e im Garten Er gleicht ſeiner Mutter durchaus

nicht
Deſto ſchlimmer für ihn, nickte Nordheim Dieſe Frau

wird ihn knechten und unglücklich machen wie ſie ſeinen
Vater geknechtet und unglü lich gemacht hat Er beſitzt das
ſelbe gute redliche Herz und leider auch denſelben Fehler
wie mir ſcheint

Siegfriede ſchüttelte den Kopf Den Mangel an Willens
feſtigkeit meinft Du Onkel Ich glaube es nicht

Ei ei ſo genau haſt Du den Charakter bereits ſtudirt
Sprach er ſchöne Worte der junge Herr Spielte er den
Liebenswürdigen

Das Mädchen lächelte Er mir gegenüber kam esm ſorgen
Verheißung

iegfriede ſchüttelte den Kopf halb wehmüthig halb er von ihren Lippen Schwerlich Onkel Robert Aber
ortſchaffen wollte er mich aus dieſem Hauſe mir meine

keiten zu entfcheiden Dann wurde die Berathung bis Donners

daß die alte rumäniſche Tapferkeit auf den Schlachtfeldern von
Bulgarien das r Votum der Kammern ſanctionirt hat

Das edle rumäniſche Blut welches zur ſegte für
die Unabhängigkeit des Vaterlandes vergoſſen worden iſt exhielt
am 14 26 März 1881 ſeinen Lohn Die geſetzgebenden Kam
mern beſeelt von dem Wunſche dem durch die Verſchmelzung
der Fürſtenthümer Moldau und Walachei geſchaffenen rumänt
ſchen Staate eine vollkommene Sicherheit und eine feſtere glän
zendere Jndividualität zu geben proclamirten die Erhebung
Rumäniens zu einem Königreiche Europas

Das ganze Land repräſentirt durch den Senat und das Ab
eordnetenhaus begleitet von den Mitgliedern aller beſtehendenKörperſchaften des Vandes des Kaſſations und Rechnungsbofes

der rumäniſchen Akademie der Repräſentanten der Univerſitäten
Bukareſt und Jaſſy und ihrer Schüler aller Grade der Dele
gationen der ſtädtiſchen und ländlichen Gemeinden ſowie aller
Handwerker Corporationen und zahlreicher Geſellſchaften der
verſchiedenen Zweige unſerer nationalen Kultur hat ſich heute
den 10 /22 Mai 1881 zu dem heiligen Altar der Metropolie von
Bukareſt begeben und hat mit uns Carol König von Rumä
nien mit der Königin Eliſabeth unſerer geliebten Gemahlin
mit unſerem reren Bruder Leopold Erbprinzen von Hohen
zollern umgeben von unſeren Neffen Ferdinand und Carol den
heiligenden Gebeten beigewohnt mit welchen Se Heiligkeit der
Metropolit und Primas Colinic Miclescu und Se Heiligkeit
der Metropolit der Moldau und von Suczawa Joſeph ebenſo
wie die Biſchöfe der Eparchien und der hohe MetropolieKlerus
die Kronen geweiht haben welche uns das Land als ein
köſtliches Emblem der Stabilität und der Unabhängigkeit des
Vaterlandes entgegenbringt

Die Königskrone welche das Land heute auf unſere Stirne
ſetzt iſt im Kriegsarſenal aus dem Stück einer Kanone gefertigt
welche dem Feinde am 28 Nov 1877 bei Plevna abgenommen
mit dem Blute der Helden beſpritzt iſt welche für die Unabhän
gigkeit gefallen ſind Die goldene Krone welche das Land heute
auf die Stirne ſeiner erſten Königin ſetzt iſt nicht mit koſtbaren
Steinen geſchmückt aber die Thaten der Königinnen welche die
einfache Goldkrone der Königin Eliſabeth tragen werden werden
ſie ſtrahlen laſſen

Damit künftigen Jahrhunderten das Andenken des 10 22
Mai unvergeßlich ſei unterzeichnen wir im fünfzehnten Jahre
unſerer Herrſchaft dieſes Document auf der heiligen Metropolie
unſerer Hauptſtadt Bukareſt in Gegenwart der Königin Eliſabeto
unſerer geliebten Gemahlin und unſeres geliebten Bruders
Leopold im Angeſichte des Landes welches zu der großen
nationalen Feier der Heiligung der Proclamirung des König
reichs Rumänien herbeigeeilt iſt und befehlen daß dieſer Act

Miniſtern den Staatsſecretären contraſignirt werde ſowie der
ſelbe von den Herren Präſidenten der geſetzgebenden Körper
Jhren Heiligkeiten den Metropoliten und von dem Präſidenten
des hohen Caſſationshofes als Zeugen unterſchrieben werden ſoll

Carol EliſabetaLeopold Erbe von Hohenzollern

Calinic JoſephMetropolit Primas Metropolit der Moldau
Demeter Ghika C A RoſettiPräſident des Senates Präſident der Kammer

Al CretzescuPräſident des Caſſationshofes
Die Miniſter Demeter Bratiano
Demeter Sturdza M Ferichide General Slaniceanu

V A Urechia
Halle den 2 Juni

Die Tagesordnung für die am 17 d hier ſtattfindende
General Verſammlung der Halle Sorau Gubener
Eiſenbahn lautet wie folgt 1 Bericht der königlichen Eiſen
bahn Direction über die Lage der Geſchäfte und die Bilanz der
HalleSorauGubener Eiſenbahn Geſellſchaft pro 1880 2 Bericht
des Aufſichtsraths über die Reviſion der BetriebsRechnung und
der Bilanz 3 Ergänzungswahlen von Mitgliedern des Auf
ſichtsraths 4 Aenderung des 822 Nr 3 Iit c des Geſellſchafts
Statuts 5 Feſtſtellung der den Mitgliedern des Aufſichtsraths
S e Wrenden Remuneratiou 8 28 Nr 6 des Geſellſchafts

atuts

h J

Meteorologiſche Station
1 Juni 10 U Ab 2 Juni 7 U Mrg

Barometer Millim 754,87 755 46en e aind tat W RWwi2 Juni 6 Uhr früh Geſtern ein halb heiterer Tag bei
ſchwachem Nordweſt und geringen Barometerſchwankungen
Bar 755 Nordweſt ſchwach bedeckt Tberm 15 o Thau
vunkt nach dem Klinkerf Hyarom 8,9 Waſſerwärme der
Saale 15 der Unſtrut 15 Grad

Freiheit zurückgeben und das war ein gutes ehrliches
Wort von ihm

Nordheim ſchob die Ranken etwas ungnädig zuſammen
Vorläufig iſts damit genug Schatz, ſagte er ſieh nur die

Menge Komm wir gehen noch ein wenig ſpazieren
Siegfriede ſteckte die Handſchuhe zu ſich und hängte den

Hut über den Arm Wie viel Geld habe ich nun ſchon in
der Sparkaſſe Onkel Eine Unſumme glaube ich man
könnte getroſt die Rente aus dem Nachlaß des alten Herrn

Haus verlaſſen dürfte welch ein Glück
Eine ſchnell verſchwindende Röthe ſchlug über Nordheims

Geſicht So ſagte er etwas kurz ein Glück Aber
das iſt unmöglich Kind Als Vormund kann ich Dir nicht
geſtatten zweihundert Thaler jährlich wegzuwerfen

Siegfriede ſah ihn an Wie ſonderbar Du das ſagſt
Onkel Robert

Er köpfte jedes wilde Veilchen am Wege
er nach einer Pauſe ſo ganz angenehm iſt es nicht der
gleichen anzuhören Schatz Seit Du als Kind von wenigen
Tagen hierher kamſt wer hat Dich geliebt und beſchützt
wer

Sie legte einen Augenblick den Kopf mit dem Goldhaar an
ſeine Schulter Jmmer Du Onkel Robert immer Du
o ich weiß es ja Aber gerade weil Du mich lieb za
müßteſt Du mir erlauben von hier rtpigeyen Es iſt
doch auch nur ſo ein ein Scheingrund der mit dem Gelde
Brauche ich für die arme Frau
etwas dann ſagſt Du Gieb nur hin mein Mäuschen
erwirb Dir Segenswünſche und ich kann mit vollen

mehr als zweihundert Thaler n
Nordheim lächelte O ſagte er

Das glaubſt Du nicht Onkel Laß ſehen Jm Herbſte
Steinkohlen dann

Schon gut W ſchon gut Aber vielleicht nun
wenn Du mündig biſt dann werde ich den Behörden Rechen
ſchaft ablegen und es ſoll an dem Deinigen kein Pfifferlingfehlen as ſind ſo Geſchichten von ſus und
be ein junges Madchen gar nicht zu braucht und

mit dem großen königlichen Siegel verſehen und von unſeren

E Statescu N Dabija

Nun, verſetzte

rand oder Kinder irgend

Händen vertheilen Gewiß haben die Leute in manchem Jahre

inſeszins

Wolfram aufgeben nicht wahr Bedenke wenn ich dies
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Geſang des

es Dir gar nicht leid thun Di

täglich ſtündlich ſähe ſo ſollte mir das kein Opfer ſein

d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
1 Juni 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen beſonders

in Mitteleuropa war die Wetterlage dieſelbe die Temperatur
durchſchnittlich normal Jm Nordſeegebiet war Trübung einge
treten Haparanda 761 7 Süd leicht wolkig Moskau 755

6 Nordoſt ſtill wolkig Hamburg 765 13 Weſt ſchwach
wolkig Berlin 764 19 Weſt ſtill wolkenlos Wien 764 16
ſtill wolkenlos Trieſt 764 20 Südoſt ſtill wolkenlos Nizza
762 20 Nondweſt ſtill Nebel Wiesbaden 767 16 Nord ſtill
halb bedeckt Paris 767 14 Nordoſt leicht wolkenlos

e

Provinzial Nachrichten
2 Sangerhauſen 1 Juni Der Wunſch der hieſigen

Bürgerſchaft den in den letzten Kriegen Geblieben en aus
unſerer Stadt ein Denkmal zu errichten ſoll in nächſter Zeit
realiſirt werden Die Ausführung des Denkmals hat man einem
Künſtler aus Halle übertragen An den Tafeln des Unter
baues ſollen die Namen der Gefallenen von denen aus dem
Jahre 1866 8 und aus den Jahren 187071 15 bekannt ſind
eingezeichnet werden Auf dem Sockel wird ſich ein einige
Meter hoher Obelisk auf dem ein Adler mit ausgebreiteten

lügeln ſteht erheben Als paſſendſten Ort für das Denkmal
iſt der Ulrichsplatz gewählt worden Die Enthüllung wird
wahrſcheinlich am 2 September ſtattfinden Die Actionäre
der hieſigen Gas anſtalt erhalten für das en Geſchäfts
jahr eine Dividende von 8 Proc Heute Nachmittag 2 Uhr
entſtand in dem Gehöfte des Holzhändlers Sch ultes ein
Schadenfeuer das die Holzniederlage in der ſich ein großes
Quantum Bretter c befand zerſtörte Wohnhaus und Werkſtatt
blieben da die Rettungsmannſchaften zeitig an der Brandſtätte
erſchienen unverſehrt

M Erfurt 1 Juni Geſtern fand von Bebra aus ein
Probeflug von Brieftauben der BrieftaubenSection des
Thüringiſchen Vereins für Geflügelzucht ſtatt nachdem am
Montag Mittag 73 dieſer intelligenten Thiere von hier nach
Bebra geſandt worden waren Punkt 8 Uhr morgens öffnete
der Bahnhofsinſpector zu Bebra die Körbe aus denen die
Tauben ſich kreiſend entflogen Erſt anſcheinend unſicher in
der Wahl der Richtung theilten ſich die Thiere bald in zwei

Abtheilungen prüften und ſuchten bis endlich die Richtung nach
Oſten gefunden wurde 9 Uhr 15 Minuten kamen die erſten
acht Tauben hier an während die anderen mit wenigen Aus
nahmen im Laufe des Vormittags die heimathlichen Schläge
aufſanden Der Flug iſt als ein wohlgelungener zu bezeichnen
Der nächſte Probeflug findet von Dreyſa aus ſtatt

t Staßfurt 1 Juni Wie ich ſoeben von beſtunterrichteter
Seite erfahre wurde geſtern der Secretär vom hieſigen königl
Salzwerke Herr A Raab auf dem Wege von hier nach
Loederburg rücklings überfallen und derart mit Fäuſten und
Knitteln tractirt daß derſelbe ſchwere Verletzungen davonge
tragen hat Die beiden Strolche welche den Ueberfall aus
führten glaubten jedenfalls R ſei der Rendant und wolle auf
dem zum königl Salzwerk Staßfurt gehörigen Schachte in
Loederburg auszahlen habe alſo größere Summen Geldes
bei ſich ſchlugen nach dieſem brutalem Ueberfalle den Weg
nach Loederburg ein und wie man hört ſollen ſie ſich ausge
laſſen haben es ſei nicht der Rechte geweſen

Dem Magiſtratsboten Boncke zu Magdeburg und dem L
Bandpacker Vorarbeiter Chriſtian Wartner zu Bleiche im
Kreiſe Wolmirſtedt iſt das Allgemeine Ehrenzeichen dem Ge
freiten Apel im 4 Magdeb Jnf Reg Nr 67 die Rettungs
Medaille am Bande verliehen

i Jena 31 Mai Jn Ulla bei Weimar findet am2 Juni die Enthüllung des De Wette Denkmals ſtatt
Der Act beginnt dem Vernehmen nach nachmittgs 2 Uhr mit

eminarchors an welchen ſich dann eine von Herrn
Profeſſor Dr Pünjer aus Jena zu haltende Feſtrede an
ſchließen wird Hierauf folgt ein Hornquartett der
Hofcapelle welchem ſich nach erfolgter Uebergabe des Denkmals
an die Gemeinde durch Herrn Pfarrer Härtel ein Kirchen
concert anreiht deſſen Ertrag zum Beſten des Denkmals ver
wendet werden wird

Auf der Kohlengrube Ascania in Froſe Anhalt iſt
eine electriſche Eiſenbahn nach dem Syſtem Siemens
Halske erbaut worden auf der die Kohlenwagen fortbewegt

roßherz

werden Die Leiſtungen ſollen äußerſt zufriedenſtellend ſein
da die Arbeit ſchneller und zuverläſſiger als durch Arbeiter
ausgeführt wird

CxèFr ken

Vermiſchtes
Statue Lord Beaconsfield Die Freunde des verſtorbenen

Lords haben beſchloſſen dem verewigten Staatsmann auf einem Ol
öffentlichen Platze in London eine Statue zu ſetzer und es hat

ſich ein Ausſchuß zur Förderung dieſes Zweckes gebildet Dieſer
Ausſchuß umfaßt 11 Herzöge 6 Marquis 22 Grafen 2 Vicomtes

am Ende habe ich doch auch das Recht von dem was mir
gehört zuweilen ein paar Thaler mit rn beſonders
was die Brands angeht
Einrede iſt verworfen Du e Dir von dem jungen

Alſo Summa Summarum Du
errnWolfram nichts vorſchwatzen ſondern bleibſt einſtweilen noch

hier Und nun beantworte mir eine Frage Kind
Er hatte ihre Hand erfaßt und zog ſie zu ſich Würde

von mir zu trennen
Friede

Doch antwortete ſie ehrlich ſehr Aber
Kein Aber Friede ich mags in dieſer Stunde nicht

ören Sieh wenn ich ich in der Lage wäre Holz
palten und die Straße fegen zu müſſen nur damit ich Di

v herd umfaßte plötzlich mit beiden Armen ſeinen Hals
und küßte ihn Jch weiß es mein lieber lieber Onkel
Robert ich werde Dir nie ſo lange i athme genug danken
Dich nie genug verehren und lieb haben können aber
wenn Du ſelbſt in Wirklichkeit das wärſt was ich in Dir
von jeher ſah mein Vater ſo müßte ja einmal doch die
Trennungsſtunde ſchlagen das bedenke

Nordheim biß die Lippen zuſammen er ſtreichelte mechaniſch
das Haar des jungen Mädchens es ſchien als ringe ſeine
Seele umſonſt nach Faſſung dann als Siegfriede kindlich
bittend ihre Wangen an die ſeinige ſchmiegen wollte ſchob er
ſie ſanft zurück

Wir wollen gehen, ſagte er mit unſicherer Stimme
Komm jetzt es iſt ziemlich ſpät geworden

Erſt gieb mir einen Kuß Onkel ſag daß ich Dich nicht
beleidigt habeEr Gute den Kopf Du mich Kind welch ein
ſonderbarer Gedanke Aber laß den Kuß die Leute
könnten s W

Das dürfen ſie doch in Gottes Namen Onkel
Ach Du biſt ein kleines Närrchen das ſeine achtzehn

S zuweilen völlig vergißt Aber nimm jetzt die Ranken
Schatz wahrhaftig ich muß noch in die Stadt hinein wie

ne Zinn auch entfallen Ein ſchöner Umweg Gott
eis geklagt

Er gab ihr ziemlich haſtig das grüne Geflecht und ging

6 Barone und 43 Parlamentsmitglieder d arunter der SprecherSir Stafford Northcote und Sir Nathaniel de Roth 6
Sch achtdenkmal bei Wörth Die Schlachtgefilde des

deutſchfranzöſiſchen Krieges ſoll demnächſt auch ein baieriſches
Denkmal ſchmücken Jn Neuſtadt in der Pfalz hat ſich bereits
vor längerer Zeit zu dieſem Zwecke ein Comite gebildet deſſen
Abſicht von den baieriſchen Kriegervereinen ſehr lebhafte Sym
pathie entgegengebracht wird Jrdoch ſoll das Denkmal nicht
wie es in dem Plane des Neuſtädter Comite s liegt bei Wöcrth
exrichtet werden ſondern in der Nähe Froſchweilers wo haupt
ſächlich die ſog blauen Teufel ſich ihre Lorbeeren holten

Die Naturereigniſſe voriger Woche haben beſonders hart
die Gegend von Dresden Meißen Tharandt c betroffen Jn
letzterem Orte iſt bereits ein aus hochachtbaren Männern gebil
deter Hilfsausſchuß zuſammengetreten um Mittel zu ſammeln
für die durch den Wolkenbruch am Sonnabend im Plauenſchen
Grunde an ihrem Eigenthum Geſchädigten Viele arme Be
wohner haben ſchwere Verluſte erlitten und können dieſe ihre
Hoffnung nur auf die Mildthätigkeit ihrer Mitmenſchen ſetzen

lFür die verfolgten Jſraeliten in Kiew wurden an der
berliner Börſe bis zum 1 d 16 000 M gezeichnet

Durchgebrannt Der Kaſſendiener des Bankier Paderſtein
in Berlin Paul Bretſch genannt Wernicke iſt mit 21,000 Mark
die er in 21 Stück Tauſendmarkſcheinen bei dem Bankhauſe
Bleichröder erhoben hatte um ſie bei der Bank des Berliner
Kaſſenvereins einzuzahlen durchgegangen Der Complice des
Bretſch ſcheint der Handlungslehrling Paul Ruge zu ſein
Spuren der Ditantnge ſind bereits ermittelt Auf die Feſt
nahme derſelben und Wiederherbeiſchaffuig der unterſchlagenen
Summe ſind 2000 M Belohnung geſetzt

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 1 Juni An der geſtrigen Abendbörſe

kam die Hauſſe Bewegung zum Stillſtande in Paris unter Mit
wirkung hoher Reports welche 712 bis 8 Proc betragen Wien
meldete von heute früh ſchwankende Haltung und faſt ausnahms
los etwas niedrigere Courſe als von geſtern Abend Hier war
die Haltung anfangs unentſchieden in kürzeſter Zeit kam aber
wie bereits telegraphiſch gemeldet eine feſtere Stimmung zum
Durchbruch aber die Umſätze entwickelten ſich in engeren Grenzen
als in den letzten Tagen Die Coursherabſetzungen waren nicht
allgemein und ſprach auch die für einige Papiere anfangs
ſteigende Coursrichtung dafür daß die Hauſſemeinung zur An
erkennung zu kommen ſuchte Doch W dies nicht ganz denn
die Haltung ſchwächte ſich nach einer Aufwärtsbewegung ab
Jn Eiſenbahn Actien entwickelte ſich mit Bevorzugung der Ober
ſchleſiſchen und BergiſchMärkiſchen ein gutes Geſchäft Ober
ſchleſiſche und RechteOderufer blieken ſteigend im Uebrigen
waren Courſe behauptet Jn öſterreichiſchungariſchen Renten
und ruſſiſchen Werthen blieben Umſätze beſchränkt erſtere waren
etwa 0,10 niedriger letztere ziemlich feſt Jn der zweiten
Börſenhälfte trat eine Ermattung ein da Wien ferner niedrigere
Courſe brachte und die Höhe der in Paris gezahlten Reports
Bedenklichkeiten erregte Nur für Bergwerke zeigte ſich fort Sä

et gute Frage welche ihre Courſe befeſtigte Beſonders
ortmunder beliebt Schluß ſchwach Es notiren per ultimo

Franzoſen 652,50 5,50 50,50 2 Kaſſa 620 Lombarden 227,50
is 8,50 5,50 Kaſſa 225,50 Credit 624,50 5,50 21 Kaſſa 620

Ungariſche Creditbank 629,50 25 Wiener Bankverein 242 41
aura 109 8,50 Dortmunder 83 84 3,75 Disconto Com

mandit 225,50 4,25 4,50 Deutſche Bank 165,50 4,50 Darm
ſtädter 167 50 7 6,75 Bergiſche 116,75 6 25 68 Mainzer
98,75 8,25 Friedrich Franzbahn 163 350 2,75 3 50 Ober
ſchleſiſche 220,75 19 Freiburger 109,25 8,50 8,75 Rechte
Oderuferbahn 155,50 5 Galizier 142,75 3 1,50 DuxBoden
bach 144,50 4 Nordweſtbahn 369 6 Rumäniſche Rente
104 ungariſche 4proc Goldrente 80 797

Frankfurt a 1 Juni Abends 5 U 50 Min TelegrEffecten Societät Ereditactien 3113 Franzoſen 3278
Galizier 2848 Lombarden 1134 II Orientanleihe 5813 Feſt

Bergiſch Märkiſche Prioritäten Bekanntlich hatte
ein Conſortium mit der Direction der Bergiſch Märkiſchen
Eiſenbahn wegen Convertirung der Prioritäten vorbehaltlich
der Zuſtimmung des Miniſteriums einen Vertrag abgeſchloſſen
Das letztere hat dem Vernehmen nach die Genehmigung verſagt
und wird dadurch das erwähnte Vertragsverhältniß hinfällig

Hamburg 1 Juni Telegr Serienziehung der
Köln Mindener Prämien Looſe 1153 3083 3291 3310

Kaxrlsruhe 1 Juni Telegr Prämienziehun
Badiſcher 4procent 100 Thaler Looſe 120000 Mk
Nr 36750 24000 M Nr 111085 12000 M Nr 31147 4800
M Nr 56548 je 2400 M Nr 56566 94438 je 600 M Nr 6864
6871 6872 13425 25111 25122 25125 38698 38642 41388 43759
44221 44229 57136 57140 57146 64871 87759 87787 94403 96400
100654 103200 106919 109112 111087 111562 111596

Kaſſel 1 Juni Telegr Serien Ziehung der
denburger 40 Thaler Looſe 16,69 80 168 281 375

409 486 536 890 980 1023 1077 1159 1176 1280 1281 1314 1447
1531 1545 1625 1649 1793 1842 1869 1885 1917 1996 2097 2205
2397 2472 2483 2527 2744 2757 2810 2849 2929 2993 3004 3054

mit kurzem freundlichen Kopfnicken in entgegengeſetzter Rich

n e ff die L liegfriede öffnete die Lippen als wollte ſie ſpre en abernur ein Seufzer brach ſich Bahn Ich habe r Prh ver
letzt, dachte ſie traurig

Die Beerdigung hatte ſtattgefunden und der Sarg der
einſamen Dulderin war von Blumen aus den vornehmſten
Häuſern der Stadt beinahe erdrückt worden Früher hatten
die guten Leute von der tollen alten Jungfer, von dieſer

ſchrecklichen krüppelhaften Perſon geſprochen jetzt kamen
ſie in Trauerkleidern und bezeigten der Commerzienräthin

ch ihre tiefe Theilnahme nannten die Verblichene eine arme
e ſeufzten pflichtſchuldigft das iſt ſo der Lauf
er Welt
Man wird bei Gelegenheit einer Soirée auf die Liſte der

Geladenen geſetzt dafür bezahlt die Condolenz oder Gratu
lationsviſite die heitere oder niedergeſchlagene Miene je
nachdem Dergleichen gilt als Scheidemünze des geſellſchaft
lichen Verkehrs

Frau Clara empfing mit dem Anſtand einer Fürſtin dieſe
Beileidsbezeugungen wer die Verhältniſſe nicht genauer
kannte der mußte glauben daß ihr der Tod des alten Fräu
leins eine tiefe Wunde geſchlagen habe ſo blaß war das Ge
ſicht ſo eingeſunken die Augen

Noch immer keine Spur des vermißten Briefes Ganz
allein hinter verſchloſſenen r hatte die Commerzien
räthin der Leiche ihrer verſtorbenen Couſine die letzten
irdiſchen Dienſte geleiſtet und dann als der offene Sarg
von den Tiſchlern hinabgetragen wurde in ein Parterre
gemach oben das Sterbezimmer das Bett und die Niſche in
der es geſtanden noch einmal auf das ſorgfältigſte unter
ſie hatte jede Fuge jeden Spalt durchforſcht alles
vergeblich Kein Blatt Papier war in ihre Hände gefallen
kein Anzeichen irgend eines Geheimniſſes und ſo mußte ſie
denn die Sache ruhen laſſen mußte ſich ſagen daß das
Darroklesſchwert der zufälligen Entdeckung über ihrem
Haupte hing beſtändig in jedem Augenblick aber doch
der Hand unerreichbar allen Verſuchen eines verzweifelten
Widerſtandes ſpottend Fortſetzung folgt

13329 3375 3425 3437 3510 3717 3863 3379 3912 3925 3969 4076
4990 493 4116 4161 4198 4310 4320 4551 4560 4615 4748 4751
4801 4876 4937 5012 5054 5150 5432 5461 5513 5540 5555 5728
749 5759 5935 5945 6088 61 6 6146 6147 6215 63418 6379 6410

6547 6555 6572 6627 6635 665 66/9 6633 6718
Wien 1 Juni Telegr Ziehung der 1864er Looſe

Haupttreffer Nr 18 Serie 10

2517 2729 2735 3264 3274 3659

ändert

226 M Gerſte 1000 Kilo ohne

billiger Lupinen
tärke 50 21 75

auf Lieferun
Angebot

ebot Rüböl 50 26,50
bis 5,50

Hieſiges
4 bis 5 M per Ctr

Bei etwas ruhigerer
unverändert angelegt

Angebot Preiſe faſt nominell
105 111 R
240 M Raps ohne Angebot
1000 Kilo Donau 148 150

Deutſche u ausländiſche
Fonds und Staatspapiere

Dtſch Reichs Anleihe 102,20bz G

do 40 102,39 bzG
3 StaatsSch Sch 98,75 bz
Präm Anleihe 1855 154,00 bz
Kur u Neum Pfdbr 95,50 G

ä Ffandbr
tentenbr 490 101,00 bz

dbr Ziehun
Sächſ
Goth Gr Präm
Dtſch Gr C B Pfdbr 108,75Pr Ctrb Pfobr 113,50 G

do III 102,40 GRuſſ BodenCredit 84,25 bzG
do Central do Pf 79,90bzB

Amerik Bonds 500 fd 102,60 G
Oeſt Pap Rente 67 20 bz
do Silber Rente 67,75 bz
talieniſche Rente 92,30 bz
mänier 829 e

Ruſſ Engl 590 1872 90,75 B
do Anl 49 1880 75,80 bzG
EiſenbahnStamm Actien

ver Tat 116,60 bz G
Berlin Anhalter 128,75 bzG
BerlinGörlitzer 25,60 bz
Berlin Hamburger 265,50 bzG
KölnMindener 152,30 bz

r 25,00 bzNagd Halberſt 152,70 G
do Stamm Pr B

Bericht von H Wagner K Sohn
altung ſind letztnotirte Preiſe
eizen 12 Säcke à 85 Ko br 222234

feinſte Waare 237 240 geringe und mittlere ausgewachſene
Waare 180 219 M Roggen 12 Säcke à 84 Kilo br 222 bis
225 einzeln feinſte hieſige Qualität 228 M bez Gerſte kleines

Hafer 12 Säcke à 50 K br
ViktoriaErbſen 12 Säcke à 90 K br 210 bis

Conſol 4300 Anl 105,50 bzG 4

2 000 Fl Nr 20 Serie 135
15000 Fl Nr 32 Serie 287 10000 Fl Nr 25 Serie 1839
Außerdem wurden folgende Serien gezogen 11 1006 1489 1515

Halleſche Getreide und Productenbörſe
Bericht des Börſen Vereins Seer

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage Weizen
defecte Waare 170 190 mittlere Qualitäten 210

bis 222 M feine 225 234 M exquiſite Waare bis 237 M
Roggen 1000 Kilo feſt 218 220 M exquiſirte Waare b 8

Halle 2 Junfj
1000 Kilo unver

Geſchäft Gerſtenmalz 50
14,25 15 M Hafer 1000 173 123 M Mais 1000
unverändert Donau 148 152 amerikaniſcher 145 148 M

1000
M

Kilo 145 148 M ohne
Spiritus 10,000 Liter

Proc loco ſchwankend Kartoffel 57,25 Rüben ohne An
Solaröl 50 8 M Malz

eime 50 Kilo unverändert fremde 25 50 hieſige 5
M Futterartikel gefragt Futtermehl 59 K 8,25 M

Kleie Roggen 50 Kilo 11,7 M
Weizengrieskleie 6,25 6,50 M Oelkuchen 50 unverändert

Halle 2 Juni Langes Roggenſtroh von 59 42 M ver
1200 Pfund Maſchinenſtroh von 24 28 M

en von 5 6 M per Ctr

Weizenſchaale 5,50 M

per 1200 Pfd
Auswärtiges Heu von

Halle 2 Juni
wieder

M

Rübſen ohne Angebot Mais
amerikaniſcher 145 148

ſpätere Lieferung billiger Lupinen 1000 145 150 M

Berliner Börſe vom 1 Juni
EiſenbahnPrioritätsActien

und Obligationen

49Bra Märk VI 103 90 bz
a do VII 103,60 b

4 do VII 103 0b500 do IX 106,90 G4940/0Berl Anhalt O 103,10 G

4 h Ber r 103,00GBerl St g D III 100,7
do VI 100,754 CölnMind VI 103 25

4 0
410
490 do do B 101 20bza 76 106,50bz G4 o Oberſchl J 108,40 bz
4 do 1379 105,69 bz40 do 1880 194 ,80 B
59 KaſchauOderberg 84 40bzG
4 Rechte Oderufer 103 40 G
41000 Reiniſche 103,09 B
410 ne e 103,30G41 Thüringer IV S 104,00 B
4100 do V S 104,00 B

Bank u JnduſtrieActien
Darmſt Bank 166,30 bz
Disconto Comm 224 75 bz
r Credit Anſt 163,75 b

Magdeb Privatbank 116,00
Meininger Cred Bk
Oeſt KreditAnſtalt 620,00 bz

Calbe 1UÜnſtrut Artern 31 Juni Unterv
Elbe 31 Juni Maberg 3,40 2,90 Barby 06 Dresden 31

do do O 126,00bzG Reichsbank 159,00 bzG
Oberſchleſiſche A u O 219 20 bz Sächſ Bank 123,00gar 169 00 bzG Schleſ vanl Verein 110,60 bzG

Thüringer Lit A 184,25 bzG e öä 99 00 G
do ILiäit gar 100,80 B Deſſauer 175,50 G
do Iit C gar 108 25bz G Laurahütte 108 90 bzB

Weimar Gera gar 51,80 bz Phönix Z 80,50 bz
Saalbahn St Pr 68 50 G o Lt BKaſchauOderberg 66,00 bzG Dortmunder Union 26,00 z
Heſt Südbahn Lomb 225,50bz Bochumer Gußſtahl 65,00 bzG
Rumänier 67,00 bzG 2 Hörd Hütt V conv 131,75 bz

Leipziger Vörſe vom 1 Juni v
Kgl Sächſ M f Kgl Sächſ rs denten An 583380,75 G Staatsanl 1869 331102,25 bz

8 do 100680,75 bz 4 do 1870 188102,26 b8 do 50080,75 P 4 do 1867 ab 55 506 102 15 G
8 do 300 81,00 G 34 Landrentenbr 33295,00 G

Kgl Sächſ Thlr 45 Mansf Gew 101,75 G
3 Staatsanl 1830 138898,25 G do 1879 104,25 G
s do 1330 98,50 G 5 do 1878 101,50 G
3 do 1855 100 91,50 G 5 do Em 1875 104,004 do 1347 500 101,75 G 44 Lpz Stadtobl 1868 104,50 P
4 do 1852 68 500 102,15 G do 1876 106,25 G

do 1869 500 102,15 G

Div S Act 5 Jnd Act Pr u1880 S e Stamm Prioro Altenburg Zeitz 146,00 b 0 Cröllw Papierfabr 165,00 P
14 AuſſigTeplitz 224,00 do Squidverſchr 108,307 Böhm Weſtb 58 g 137,00bzE 0 Lpz Malzf Schkend 15150 6
5,72 Buſchtiehrad Lit A126,80b 74 Thür Gasgeſ i Lpz 117,00 G
1,48 do Beuso e 7 do Stamm Pr 126,765 G
3 e g 230 O Ausl Eiſ Oblo Franz Joſ V 588 82,25 Anſfig Tepliger 103,2963

Eiſenb St P A 56 Böhm Nordbahn s86 25 bzGſenb St P A 5 do Em 187186,25 bzS
0 Altenburg Zeitz 185,60 bz s Buſchtiehr BNdw s8,00 S
5 CottbusGroßenh 104,10636 5 do Em 187187,75 bz6
5 DurBodenb Lt A 139,00 G 5 do e 187287,25 b36
5 do Lt B 139,00 G 5 DuxBodenbach 89,0
5 HalleSor Guben 100,40bzG 5 do Em 187187,0

s do 138741104,00 GBank u CErd Act 44 GrazKöflacher 75,00 G
9 Allg D Cr A Lpz 164,006z0 5 do 81,09 kz8
9 Dresdener Bank 132,00 G 6 do Em v 187281,00 bzG
74 Leipz Bank 138,75b z 6 Kaſ derberger 84,25 G
s do Caſſen Verein 107,50 5 Prag Dux feo 66,50 G
8 do Disc Geſellſch 114,76 bz I 5 do II Em fco Z 66,50 G
64 Sächſ Bank 123,10bz e 6 PragTurnan 87,10 b
5 Weimar Bank neue 100,00 G 6 do Em 187087,00 G0 Zwickauer 74,60 0 5 do e 1874

Wafſerſtands Nachrichten
Saale Halle 1 Juni Ab Unterh 1,82 2 Moxg 1,80

Trotha 1 Juni Unterh 2,20 2 Morg 18Juni Oberp ,60 Ab am nen Pegel 1,16
0,74

3 06 Torgau 3 26 Witten
Mai 1,06
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des erſten Concerts Nachm 31 Uhr des zweiten Abends

W Sommer Artikel
Dnterkleider Wollene Schlaf u Reise Decken

Wattirte u Daunen Steppdecken d
Moderne Waschächte Anzugsstoſte r San
Prottir ete Bade Iandtücher Laken u Handschube

empfiehlt in guter Auswahl zu billigen Preiſen
7 G Demuth Neunhüuser 3/4

7 l 5 Magazin f Leinen u fertige Wäſche

Mähmaschinen
z S beſte deutſche FabrikateS

empfiehlt zu ſoliden Preiſen
S

Herm MitschklKe
J Leipzigerſtraße 64

Muſter in der Ausſtellung Gruppe 13

Bett DeckenDaunen und wattirte Steppdecken auch eine Parthie zurückgeſetzter zu
vedeutend ermäßigten Preiſen empfiehlt

Wilh Walter Wälchefabrik Teipzigerſtraße 92

Oberhemden weiße und couleurte
in jeder Weite

W nach neuen Schnitten unter Garantie des guten Sitzens
Neueste Kragen und Nanchetten

F G Demuth h i a gernLeinen und Wäſche Fabrik

Fauler sche Original Jauchenpumpen
anerkannt die beſten für Jauche und ſonſtige Dickflüſſigkeiten habe in 2
Größen zu 100 und 150 Liter pr Minute Leiſtungsfähigkeit ſtets am Lager
und empfehle ſolche zu Fabrikpreiſen 5557

A Vocke in Vuttſtädt

Johannes Grün
Weingutsbesitzer und Weingrosshändler

Winkel iſRheingau Male aam PFusse des Schloss Johannisberg Rathhausg 2 u Albrechtstr 3

Weingut von J Grüm am Sehloss Johannisberg
Selbstgekelterte Rheingauer Kheinhessische Pfälzer Mosel

und Vahe WeineDireeter Versandt der Schloss Johannisberger Cabinets Weine aus
der Fürstl Mettern Schlosskellerei unter dem NMettern Siegel zu den Originalpreisen

Unversteuertes Lager in Halle a/S für ausländische hauptsächlich Borcdeaux
Weine direct beim Producenten gekauft

Oomptoir u Detail verkaufe in Halle a/S Rathhausg 2 nahe am Markt
5368 m Die Firma besteht seit 1852

XXIX grosses Orgel Concert
Dienstag den 7 Juni III Pfingſttag von 7 Uhr

im Bome zu Merseburg
Mitwirkende Frl Cl Hoppe Sopran Herr A Schön Tenor T

rr 4d Schule Bariton Königl Domſänger aus Berlin H
Lahse Orgel Seminarlehrer aus Eisleben ieſi merund andere geſchätzte Geſangskräfte der hieſige Geſang Verein

Programm
Präludium und Fuge Esdur von Bach 2 Altkirchli äLupi 1561 8 Baßarie aus Samſon von 8 indel er r

und Alt von Rheinberger 5 Fünfſtimmige Chöre von Ph E Bach und
Möhring 6 Terzett aus der S chöpfung von Haydn 7 Doppelfuge von
Kühnerſtedt 9 r Bariton a 2ei nur ſtill von rank b Gebet von
Wolkenſteiner 9 Jubilate amen vo idelsſohu n Bruch 10 Pſalm 100 von Men

Eintrittskarten Altarplatz à 1,25 Schiff à 75Wiese Rabe und Stollberg bei den HerrenSchumann

M CGasthof zu Haardorf
Jn der prachtvoll eingerichteten Pfingſt Loge

Zum 1 Pfingſtfeiertag
Grosses Gesangs und lIustromental Concert

ausgeführt vom Geſang Verein Euterpia aus Oſterfeld
Den 2 u 3 Pfingftfeiertag ſowie zu Klein Pfingſten

Quanas
Mit W Getränken und guten Speisen werde meiGäſten beſtens aufwarten und lade zu zahlreichem Beſuch freundlichſt l brten

I öber ling
Ammendorf Gaudich s Restaurant

Am erſten Pfingſtfeiertag

2 Srosse Garten Ooncerte
ausgeführt von der Dölauer Berg Capelle

atree 25 Bei ungünſtiger Witterung finden die Concerte im Saale ſtatt

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

222

Gewerbe und Induſtrie Ausſtellung 1381
Eröffnet 15 Mai Halle a S Schluß 1 October a e

Entfernung vom Central Bahnhof 5 Minuten
Eintrittspreiſe Sonntags und Donnerstags 50 an allen übrigen Tagen 1 Vormittags von 8 bis10 Uhr 1 Schiat 1700 Ausſteller r m 100,000 Meter groß davon 28,000 Meter bebaut

zahlreiche Pavillons glänzende forſt wirthſchaftliche Ausſtellung der hohen Staatsregierungen und Privater groß
artige Ausſtellung landwirthſchaftlicher Lehr Anſtalten Vereine und der erſten Fabrikanten landwirthſchaftlicher
Maſchinen Künſtleriſch durchgeführter Pavillon mit berühmten Werken mittelalterlicher Kunſt Lucas Cranach 2c

Geſchmackvolle Garkenanlagen Elekkriſche Heleuchtung Ausſichtsgalerie Tägliche Concerte
renommirter Kapellen Gute und preiswerihe Perpflegung

Eigene Poſt und Telegraphenſtation Wohnungsnachweiſung auf dem Platze
Vom 20 Mai bis 26 Juni hervorragende Gemälde Ausſtellung

Zum Schluß Verlooſung zahlreicher Ausſtellungsobjecte Preis der Looſe 1 Mark
ä bung die reizenden Saalufer Ruine Giebichenſtein Bad Wittekind Lohnende GebirgspartienZu vachner r dein nahen Harz Thüringen und dem Kyffhäuſer in einem Tage ausführbar

Eiſenbahnverbindungen nach ſieben Richtungen häufige Extrazüge mit Preisermäßigung

Rüschen Schleifen Corsetts
in ſehr großer Auswahl und eleganten Facons Billige Preise empfiehlt

Vriedrich Grosse
Leipziger Straße 1

Gottgau bei Löbejün
Zum 1 Pfingſtfeiertag Nachmittag

Grosses ConCer t
vom Königl Berghautboiſten Corps Anfang 3 Uhr

Hierzu ladet ergebenſt ein AlIb Hertig
Schützenhaus Löbejün

Zum erſten Pfingſtfeiertag Abends 8 Uhr

Grosses Extra ConCerrt

Strenz Naunäorf
Zweiten Pfingſtfeiertag

Grosser BallI
Anfang 3 Uhr Nachmittags

Dritten Pfingſtfeiertag
Von 3 Uhr Nachmittags an

Groh Inſtrumental Concert
ausgeführt vom Muſikchor des Magdeb
Küraſſier Reg Nr 7 aus Halberſtadt

Abends J Ball tDazu ladet freundlichſt ein A Schnaaf und et ppen in einem ſtanti
3 großen Sommerſaagle ſtatt zObſt Perpachtung Wilder Busch e edelſte eBedienung ein geehrtes hieſiges und Rig

Der diesjährige der zu bei Rothenburg a ſ auswärtiges Publikum ganz ergebenſt ich
der Domaine und dem Rittergut Friede Den 1 Pfingſtfeiertag von Nachmittag ein Robert Naundorr ſicht
burg gehörigen Obſt Pflanzungen ſoll 3 bis 6 Uhr
in verſchiedenen Parzellen unter den im
Termin bekannt zu machenden Bedin
gungen am Donnerstag den

D Concertvon Herrn Maas unter gütiger Mit
wirkung zweier Geſangvereine

ücheln Verſa
Pfingſtfeſt auf dem Schützenhauſe zu ver

E t ladet ein h des C9 Juni er e hen d Kugntum 9 Uhr Dormittags zur öffent Concert und Feuerwerk dulichen meiſtbietenden Verpachtung ge Loc haus den 2 und 3 Feiertag ſowie zu Klein
ſtellt werden 2 u 3 Pfingſtſeiertag Tanzmuſik pfingſten Tanzvergnügen e

Pachtluſtige werden eingeladen ſich wozu erg Rochn Hierzu ladet ergebenſt einzu der genannten Zeit auf dem Ritter es ſt rade Hier Die Pfingſtgeſellſchaft
gute Friedeburg einzufinden ſt ſt Auf Vorſtehendes Bezug nehmend abDie Hälfte der Pachtſumme iſt im Zum ung bier er 5 e nen Seingerichieten n

puin du Zublen den 2 Feiertag und Klein Pfingſten Gartenlokalitäten beſonders aufmerkſam 900
Parzellen Eintheilung und Pachtbe ladet ſreundlichſt ein zu machen Reuter Gaſtwirth Tage

dingungen können von heute ab täglich Corbetha Oarl Schmidt Seezwiſchen 8 und 10 Uhr Vormittags auf Gaſtwirth rdem Rittergute Friedeburg im Com G audc s I dasr Zum Pfinglttan Den 1 Pfingſtfeiertag Nachmittag legt
M 1 u Abends Promenadenconeert Vor112 U den 2 und 3 Feiertag Den 2 und 3 Pfingſtfeiertag defini

Zum Pfingſttanz am 2 u 3 Feier ſowohl wie zu Ball im Oursanul ſcheintage ſowie zu Kleinpfingſten ladet 4lin ein Sie Pingſgeſenſ et ladet Nein z Pfingſten Venltrohen v l e
3 r wieGold Adler Ammendorf Oberröblingen a See ſang n

2 2 fi i e f e SHleichhent Weg Je erh Gasthaus zum Salz See sauf d

Vereine und Geſellſchaften auf mei ſchrine Kgtlen meine gar Säle H Kertscher g Damwondort tag a
aufmerkſam welche unentgeltlich zur u n S atiBenutzung ſtehen Teutschenthal ladet freundlichſt ein Plautseh Zeat

Otto Feldmann2 Zum 2 und 3 Pfingſtfeiertag ſowie M l BratW allwitz zu Kloppfingſten ladet un Zur Tanzmuſik den 2 und 3 Feier rant
3 h r Tanaversnügen tag ſowie zu Klein Pſingſten ladet ſich

a wozu ergeben i i er i meinladet 2 a r en eben ein Carl Bodis hueßDornitz 1 h th zu eun und e el Je en a 4 Bahnhof Riestedt
n muſit im Zelte W Am 2 u 3 Pfingfeiertag und Klein Sonntag den 1 Feiertag I Vefü

wozu ergebenſt ev pfingſten Ball v Muſikcorps d Unter Concert nrit
3 ſoffizierSchule aus Weißenfels wozuſſm grünen Wald wozu erpebenſt warMötzlich ergebenſt einladet W Gröbel einladet Kiess er I ihn

I einerDen 2 Pfingſtfeiertag z Jungfern Großes PfingſtVier
ſtechen den 3 zum Ball ladet freund wird Arf 2 Feiertag von den jungen Röpig I alichſt ein Die Jugend daſelbſt Burſchen im Koh ſchen Locale zu Zur Tanzmuſik den 3 Pfingſtfeier vons Harsdorf abgehalten a ladet freundlichtt ein Hoteh iepeig VI Fischer Gaſtwirth a vDen 2 Pfingſtfeiertag ladet zur O GBaacuuuarnwuo hhHoſäuUuufſgcaauuaeruſntwaauauanaun ürch

Tanzmmusik
freundlichſt ein Dorenberg

Am 2 Pfingſtfeiertag ladet zur Tanz Für den Inſeratentheil verantwortlich ſindmuſit ſeeht en H Sebald J König in Halle gewe
Mit Beilage
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